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HÜNFELD 
KONRAD-ZUSE-STADT

Das Freibad hat ab Montag 
täglich von 9 bis 19 Uhr ge-
öffnet, bei schönem Wetter 
kann bis 20 Uhr gebadet 
werden. Bei schlechter Wit-

terung schließt das Bad ab 11 
Uhr, bei Witterungsände-
rung öffnet es gegebenen-
falls von 16.30 bis 19 Uhr 
wieder. 

Ab dieser Saison gibt es 
auch wieder Saisonkarten 
als Einzel- oder Familienkar-
te. Diese sind aus organisato-
rischen Gründen nur im 
Stadtwerkehaus erhältlich. 
Eine Verlängerung bereits 
vorhandenen Karten ist 
nicht möglich. Am Samstag,  
14. Mai, gibt es eine Sonder-
verkaufszeit im Kundenzen-
trum der Stadtwerke Hün-
feld.  

Am Samstag von 8 bis 12 
Uhr geöffnet. Ab kommen-
der Woche sind die Saison-
karten zu den bekannten 
Öffnungszeiten des Kun-
denzentrums erhältlich. Ein 
Antrag für den Kauf der Sai-

sonkarten kann vorab unter 
https://www.stadtwerke-hu-
enfeld.de/baeder/#baeder-
freibad heruntergeladen 
werden. Bei einer Saisonkar-
te wird pro ausgegebener 
Chipkarte oder Armband 
ein Pfand von fünf Euro er-
hoben. 

Die Eintrittspreise wurden 
in diesem Jahr angepasst. 
Gründe sind die allgemeine 
Kostensteigerung sowie stei-
gende Energiekosten. Zu-
letzt wurden die Preise vor 
sieben Jahren erhöht. Er-
wachsene zahlen nun 4 Euro 
Eintritt, Kinder und Jugend-
liche 2,30 Euro. Eine Zeh-
nerkarte für Erwachsene 
kostet 35 Euro, für Kinder 
und Jugendliche 20 Euro. 
Für Jahreskarten zahlen Er-
wachsene 90 Euro, Kinder 
und Jugendliche 35 Euro. 

Der Preis für die Familien-
jahreskarte beträgt 105 Euro, 
für Alleinerziehende 85 Eu-
ro. Zudem gibt es ermäßigte 
Eintrittspreise für Menschen 
mit Schwerbehinderung 
und für Besitzer der Ehren-
amtscard. Tageskarten kön-
nen wie gewohnt am Kiosk 
am oberen Eingang des Frei-
bades gekauft werden, zu-
dem sind Tickets auch wei-
terhin online unter 
https://shop.stadtwerke-hu-
enfeld.de erhältlich. Der QR-
Code des Online-Tickets 
kann dann am oberen oder 
unteren Eingang des Bades 
eingescannt werden.  

Am unteren Eingang des 
Freibades steht zudem ein 
Automat zur Verfügung, an 
dem Tageskarten mit EC-
Karte gekauft werden kön-
nen.   

HÜNFELD. Die Wettervorher-
sagen sind vielverspre-
chend, die Vorbereitungen 
laufen auf Hochtouren: Das 
Hünfelder Sportbad im Ha-
selgrund öffnet am Montag, 
16. Mai, seine Pforten. Und 
die Besucher können sich 
auf die Freibadsaison beson-
ders freuen: In diesem Som-
mer gibt es keine Corona-Re-
gelungen, die den Badespaß 
trüben könnten. Sowohl 
Zeitfenster als auch Zutritts-
beschränkungen fallen weg. 
Auch Jahreskarten sind wie-
der erhältlich. Das teilen die 
Stadtwerke Hünfeld mit.

Hünfelder Sportbad öffnet am 16. Mai / Jahreskarten wieder erhältlich

Sommer, Sonne, ab ins Freibad

Doa druff fräi ich mich, 
Madilde, endlich krenn 
mer ein good Deil von on-
serm Laewe zureck. Jetzt 
merkt mer erscht moal, 
bos so alles gefählt hodd 
in däre Corona-Ziet. 

 
So ganz rem es es aber 

trotzdem net, Max. E bisse 
Vorsicht selde mer uns 
schun behall, sonst hon 
mer de Herscht widder es 
ganz Malheur. 

Eine Ferien-Aktiv-Woche für 
Kinder von 6 bis 10 Jahren 
aus Hünfeld findet von 
Montag bis Freitag, 1. bis 5. 
August, in Hünfeld statt. Auf 
die Kinder warten täglich 

von 8 bis 17 Uhr neben Spiel- 
und Sportangeboten auch 
Mal- und Bastelaktionen, 
Ausflüge und spannende Ta-
gesaktionen. Die Kosten: 80 
Euro pro Person.  

Die Sommerfreizeit für 
Hünfelder Kinder von 10 bis 
13 Jahren ist von Montag bis 
Freitag, 1. bis 5. August, ge-
plant. Täglich von 8 bis 17 
Uhr gibt es Ausflüge und 
spannende Tagesaktionen 
wie zum Beispiel Kanufah-
ren, ein Besuch im Trampo-
linpark und Klettern in der 

Boulderhalle. Die Kosten: 
110 Euro pro Person. 

Für alle Wasserratten und 
Sportfans zwischen 13 und 
17 Jahren aus Hünfeld, Ras-
dorf, Burghaun und Nüsttal 
findet am Dienstag, 9. Au-
gust, ein Kanu-Abenteuertag 
statt. Zwischen 8.30 und 
17.30 Uhr wartet auf die Teil-
nehmer eine Kanutour auf 
der Fulda mit leckerem Grill-
büfett im Anschluss. Die 
Kosten: 20 Euro pro Person.  

Ins Phantasialand Brühl 
geht es am Donnerstag, 11. 
August, für 13- bis 17-Jährige 
aus Hünfeld, Rasdorf, Burg-
haun und Nüsttal. Start ist 
um 6 Uhr.  

Die Ankunft in Hünfeld ist 
gegen 23 Uhr vorgesehen. 
An dem Tag stehen Fun und 
Action auf dem Programm. 
Die Kosten: 50 Euro pro Per-
son.  

Die Teilnehmerzahlen für 
die Ferienaktivitäten sind 
begrenzt. Die verbindliche 
Anmeldung mit Bezahlung 
ist nur online möglich und 
wird am Samstag, 21. Mai, ab 
10 Uhr freigeschaltet. Nähe-
re Informationen zu den 
Veranstaltungen erhalten 
die angemeldeten Teilneh-
mer im Juli per Post. 

HÜNFELD. Die Sommerferi-
en rücken näher – und damit 
auch das abwechslungsrei-
che Angebot für Ferienakti-
vitäten der Stadt. Online-An-
meldestart ist am Samstag, 
21. Mai, ab 10 Uhr unter 
www.huenfeld.de oder 
www.pretix.eu/huenfeld. 

Anmeldung für Ferienaktivitäten der Stadt startet am 21. Mai 

Basteln, Bouldern, Boote

Für 13- bis 17-Jährige aus Hünfeld, Burghaun, Rasdorf und Nüsttal 
geht es am Donnerstag, 11. August, ins Phantasialand Brühl. 

Philipp Adams, Meister für Bäderbetriebe, bereitet alles für den Start der Hünfelder Freibadsaison am Montag, 16. Mai, vor.

HÜNFELD. Wegen einer 
umfangreichen Umstel-
lung der Software muss 
das Bürgerbüro der Stadt 
Hünfeld von Mittwoch, 
25. Mai, bis Freitag, 3. Ju-
ni, für den Besucherver-
kehr geschlossen werden. 
Wie die Stadtverwaltung 
Hünfeld mitteilt, soll in 
diesem Zeitraum ein völ-
lig neues Meldeprogramm 
installiert werden. Wäh-
rend der Schließung wird 
eine telefonische Erreich-
barkeit des Bürgerbüros 
unter Telefon (06652) 
180-555 sichergestellt. 
Von Mittwoch bis Diens-
tag, 25. bis 31. Mai, be-
steht die Möglichkeit, für 
dringende Anliegen tele-
fonisch Termine zu verab-
reden. Von Mittwoch bis 
Freitag, 1. bis 3. Juni, wird 
die telefonische Erreich-
barkeit nur eingeschränkt 
möglich sein. In dieser 
Zeit ist das Bürgerbüro per 
E-Mail unter buergerbue-
ro@huenfeld.de erreich-
bar. Den Kunden des Bür-
gerbüros wird am Mon-
tag, 23. Mai, von 14.30 bis 
17 Uhr eine zusätzliche 
Öffnungszeit angeboten, 
um Erledigungen vorneh-
men zu können. 

Bürgerbüro 
schließt: neue 
Software

HÜNFELD. Es gibt noch 
freie Plätze zu den Kursen 
„Erste Hilfe am Kind“ im 
DRK-Generationentreff in 
Hünfeld. Zielgruppe El-
tern, Großeltern, Leih-
großeltern und Babysitter: 
Freitag, 20. Mai, von 18.30 
bis 21.30 Uhr und Sams-
tag, 21. Mai, von 9 bis 13 
Uhr; Zielgruppe Erzieher 
und Tageseltern: Freitag, 
3. Juni, 18.30 bis 21 Uhr, 
und Samstag, 4. Juni, von 
9 bis 13 Uhr. Gebühr: 45 
Euro. Der Unterricht fin-
det im DRK-Generatio-
nentreff Hünfeld statt. 
Anmeldungen über 
www.drk-huenfeld.de. Info 
unter Telefon (06652) 
9670-12.

Kurs „Erste 
Hilfe am Kind“

HÜNFELD. Eine Trauerfei-
er für totgeborene Kinder, 
für die noch keine Bestat-
tungspflicht besteht, fin-
det am Freitag, 20. Mai, ab 
15 Uhr in der Kapelle auf 
dem Neuen Friedhof in 
Hünfeld statt. Anschlie-
ßend sollen die Sternen-
kinder auf dem Grabfeld 
beigesetzt werden, teilt 
das Friedhofsamt mit.

Trauerfeier für 
Sternenkinder

HÜNFELD. Die Jahres-
hauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Hünfeld-Stützpunkt fin-
det am Freitag, 20. Mai, 
um 19.30 Uhr in der Stütz-
punktfeuerwache Hün-
feld statt. Auf der Tages-
ordnung stehen unter an-
derem Jahresberichte, 
Wahlen, Ehrungen und 
Beförderungen.

Versammlung 
der Feuerwehr

Tennet hatte 2021 drei Tras-
senkorridore vorgestellt, die 
einen Untersuchungsraum 
von 1000 Metern Breite vor-
sehen. Sie gliedern sich in 
den Ost-Strang, den Mitte-
Strang und den West-Strang. 
Von allen Varianten wäre 
Hünfeld betroffen. 

Bereits im vergangenen 
Jahr hatten der Magistrat 
und die Stadtverordneten-
versammlung einen Katalog 
an Raumwiderständen und 
naturschutzfachlichen Hin-
dernissen zusammengestellt 
und aufgezeigt, dass alle Kor-
ridore aus Sicht der Stadt 
nicht realisierbar sind. Dies 
gelte auch mit Blick auf die 
bereits vorhandene Über-
bündelung mit Strom-, Gas- 
und sonstigen Leitungen, 
den Autobahnen und Bahn-
strecken.  

Auch aus naturschutz-

fachlicher Sicht stünden 
den Vorschlägen keine reali-
sierbaren Lösungsansätze in 
Aussicht. Deshalb hatten 
Magistrat und Stadtverord-
netenversammlung gefor-
dert, über Alternativen 
nachzudenken. In der Stel-
lungnahme der Stadt wurde 
ein neuer Trassenvorschlag 
westlich von Michelsrom-
bach unterbreitet. 

Allerdings geht Tennet 
weiter mit den drei Trassen-
korridoren ins Rennen. Wie 
geht es weiter? Anfang 2023 
will Tennet die Unterlagen 

mit einem „Vorschlag für ei-
nen raum- und umweltver-
träglichen Korridor“ einrei-
chen. Im Sommer 2023 kön-
nen Stellungnahmen bei der 
Bundesnetzagentur einge-
reicht werden. Ende 2023 
legt die Bundesnetzagentur 
einen Korridor fest, in dem 
die Fulda-Main-Leitung ver-
laufen wird. Im Anschluss 
stellt Tennet den Antrag auf 
Planfeststellung. 2027 wird 
der Verlauf festgelegt, 2031 
soll die Fulda-Main-Leitung 
in Betrieb genommen wer-
den.  

HÜNFELD. Zu einer Infover-
anstaltung zum Netzaus-
bauprojekt der künftigen 
Wechselstromtrasse Fulda-
Main-Leitung hat die Betrei-
berfirma Tennet in die Stadt-
halle eingeladen. Rund 100 
Interessierte informierten 
sich, neue Erkenntnisse gab 
es nicht. 

Tennet informiert in Stadthalle über neue Fulda-Main-Leitung

Beteiligung ab 2023 möglich

Groß war die Resonanz auf die Tennet-Infoveranstaltung. 


